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Ausbildung im Jugendhilfezentrum Don Bosco Helenenberg 
 
Wir geben Jugendlichen, die keinen Abschluss oder/und individuelle Schwierigkeiten haben, eine 
Perspektive. Dies gelingt durch enge sozialpädagogische Begleitung und entsprechend qualifizierte  
Ausbilder/innen. 
So erreichen junge Menschen, die sonst keine Chance hätten, eine berufliche Qualifikation und 
können darüber hinaus mit der Unterstützung unseres Übergangslotsen in den „ersten“ Arbeitsmarkt 
vermittelt werden. 
 

Bauten- und Objektbeschichter/in 
Ausbildungszeit: 2Jahre 
 
Bauten- und Objektbeschichter/innen gestalten Innen- und Außenflächen von Gebäuden und anderen 

Objekten. Sie bereiten die Untergründe vor und beschichten Oberflächen aus mineralischen Baustof-

fen, Holz, Metall oder Kunststoff. Außerdem führen sie Verputzarbeiten durch und verlegen Decken-, 

Wand- und Bodenbeläge. Sie bauen Dämmstoffe ein und verarbeiten Wärmedämmverbundsysteme. 

Sie montieren Trockenbaumaterialien und Systembauelemente. Sie messen die zu bearbeitenden  

Flächen ab und bestimmen den Materialbedarf. Flächen und Objekte, die sie nicht beschichten, 

schützen sie mit Folien oder durch Einhausungen vor Spritzern und Beschädigungen. Sie bauen ggf. 

Arbeitsgerüste auf und ab, bedienen Hubarbeitsbühnen sowie Förder- und Transporteinrichtungen. 

Parallel zur praktischen Ausbildung wird die Berufsschule im Jugendhilfezentrum besucht. Ergänzend 

zum Berufsschulunterricht erhalten die Auszubildenden Stützunterricht sowie eine gründliche 

Vorbereitung auf Zwischen-und Abschlussprüfungen. 

 

Worauf kommt es in der Ausbildung zum/zur Bauten- und Objektbeschichter/in 
an? 
 

 Sorgfalt (z.B. beim Arbeiten mit schnell trocknenden Beschichtungsstoffen) 

 Beobachtungsgenauigkeit (z.B. Erkennen von Oberflächenunebenheiten, Rissen oder 
Verfärbungen) 

 Handwerkliches Geschick (z.B. beim Auftragen von Spachtelmasse oder Zuschneiden von 
Tapeten) 

 Schwindelfreiheit (z.B. beim Arbeiten auf Gerüsten und Arbeitsbühnen) 

 Gute körperliche Konstitution (z.B. bei Arbeiten im Freien oder Tragen schwerer Bauteile) 

 Mathematik (z.B. für die Berechnung von Flächen, Volumina, Gewichten von Dämm- und 
Isolier-material sowie des Bedarfs an Farben und Lösungsmitteln) 

 Chemie (z.B. zum Verstehen des chemischen Verhaltens von Untergrund und Beschichtung) 
 
Es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen. Wir geben Zeit zum Üben und Ausprobieren. Die 
individuellen Bedürfnisse der Jugendlichen, können so berücksichtigt und schrittweise an realistische 
Anforderungen angeglichen werden. 
 

Welche Berufsaussichten haben Bauten- und Objektbeschichter/innen? 
 
Bauten- und Objektbeschichter/innen finden Beschäftigung im Maler- und Lackiererhandwerk, 
in Betrieben für Bodenbeschichtungstechnik, im Stuckateur Gewerbe, im Trockenbau und im 
Fassadenbau. Die Nachfrage nach Fachkräften in den Arbeitsbereichen ist groß. 
 
Unser Übergangslotse hilft bei der Erstellung der Bewerbungsunterlagen und der Suche nach einem 
geeigneten Arbeitsplatz. Wir können dabei auf zahlreiche gute Kontakte zu Betrieben und 
Unternehmen zurückgreifen. 


